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WiChair von Wilkhahn 
Ein Stuhl, der überrascht 

 
Auf den ersten Blick überzeugt der neue Drehstuhl von Wilkhahn durch sein 
minimalistisches Design und seine runde, einladende Formensprache. Doch wer sich auf 
den WiChair setzt, spürt sofort, dass weit mehr in diesem Stuhl steckt. Denn er gibt 
leicht federnd jeden Bewegungsimpuls unmittelbar an den Körper zurück. Dieser 
äußerst komfortable Effekt entsteht durch die charakteristische Stahlschwinge – ein 
konstruktives Prinzip, das dreidimensionale Bewegung selbstverständlich macht und 
den Stuhl zu einem ungewöhnlich angenehmen Begleiter im Alltag werden lässt. Ob im 
Büro, im Atelier oder im Homeoffice: Der WiChair verbindet Dynamik und 
Bewegungsfreiheit mit Klarheit im Design, Langlebigkeit in der Konstruktion und 
Nachhaltigkeit in der Materialwahl. 
 
Bad Münder, im Oktober 2025. Seit Jahrzehnten leistet Wilkhahn Pionierarbeit im Bereich 
Bewegungssitzen und hat immer wieder Modelle entwickelt, die Maßstäbe gesetzt 
haben. Der WiChair führt diese Linie fort: reduziert auf das Wesentliche, klar konstruiert 
und nachhaltig gedacht. Seine Schale aus Formholz zitiert den Archetyp des Bürostuhls, 
der aber mit zeitgemäßer Leichtigkeit und innovativer Funktion völlig neu interpretiert 
wird. Zurückhaltend im Ausdruck und klar in der Formensprache erfüllt der WiChair 
gestalterische Ansprüche, denen Bürostühle oft nicht gerecht werden. Dadurch eignet er 
sich besonders für wohnliche Ambiente und flexible Arbeitsumgebungen wie Home 
Office, Co-Working Spaces oder Besprechungsräume. 
 

        
 

Reduktion auf das Wesentliche – der WiChair überzeugt mit prägnanter Silhouette, konsequenter 
Materialreduktion und federnder Stahlschwinge für gesundes Bewegungssitzen. Fotos: Wilkhahn 



  

Konstruktive Reduktion mit Charakter 
Die Raffinesse des WiChair liegt in seiner Einfachheit. Statt einer komplexen Mechanik 
sorgt eine einzige, elegant geschwungene Stahlschwinge für die Beweglichkeit. Sie federt 
elastisch, lässt sich verwinden und macht jede Gewichtsverlagerung mit. Beim 
Zurücklehnen öffnet sich der Winkel zwischen Sitz und Rücken, während sich die 
Sitzfläche nach hinten absenkt – ein natürlicher Bewegungsablauf, der den Körper 
unterstützt. Der besondere Clou: Durch einen Drehgriff unter dem Sitz lässt sich mit nur 
wenigen Umdrehungen das integrierte Federelement verschieben, um die Gegenkraft auf 
unterschiedliche Nutzergewichte anzupassen. Dadurch ermöglicht der WiChair im 
Handumdrehen hohen Sitzkomfort für Groß und Klein. 

         

          
 

Die Gewichtseinstellung lässt sich individuell und unkompliziert über einen Drehgriff unterhalb 
der Sitzschale anpassen. Fotos: Wilkhahn 

 
 
 
Design im Zeichen der Kreislauffähigkeit 
Was für die Konstruktion gilt, zeigt sich auch in der Materialität: Der WiChair folgt den 
ökologischen Designprinzipien von Wilkhahn – Materialeffizienz, Langlebigkeit, 
Reparaturfähigkeit, sortenreine Trennung und Recyclingfähigkeit. Der Drehstuhl ist 
ausschließlich verschraubt und lässt sich mit sieben beziehungsweise elf Schrauben 
(ohne/mit Armlehnen) vollständig montieren oder zerlegen. Das Gestell besteht aus 
recycelbarem Stahl, das Fußkreuz aus Recycling-Aluminium, Sitz- und Rückenschalen 
aus FSC-zertifiziertem Formholz. Kunststoffe werden nur dort eingesetzt, wo sie 
funktional unverzichtbar sind – etwa bei Rollen oder Gasdruckfeder. Mit einem Product 
Carbon Footprint ab 31 kg CO₂e verdeutlicht der WiChair, wie sich ökologische Kriterien 
durch konstruktive Vereinfachung und materialbewusstes Design in einem 
bewegungsdynamischen Drehstuhl realisieren lassen. 



  

 
Der WiChair setzt auf verschraubte Verbindungen und recycelbare Materialien – für einfache 

Reparaturfähigkeit und einen langen Lebenszyklus. Foto: Wilkhahn 
 
 
Individuelle Gestaltungsvielfalt 
Mit verschiedenen Material- und Farboptionen lässt sich der WiChair auf 
unterschiedliche Umgebungen und Nutzungskonzepte abstimmen. Fast alle Gestellteile 
des WiChair sind monochrom ausgeführt – in Raw Steel mit gestrahltem 
Aluminiumfußkreuz oder in den Farben Schwarz strukturmatt, Light Gray, Blush Pink, 
Soft Lemon und Mint Green. Die Sitz- und Rückenschalen aus FSC®-zertifizierte 
Formholz sind wahlweise mit Eichenfurnier natur, weiß oder schwarz erhältlich. 
Ergänzend stehen Ausführungen mit abnehmbaren Stoffbezügen oder mit einer 
Vollumpolsterung zur Verfügung. Die durchdachte Farbgestaltung zieht sich konsequent 
durch bis ins kleinste Detail: Alle sichtbaren Elemente von Armlehnen über Fußkreuz bis 
hin zu den Schrauben sind aufeinander abgestimmt. 
 
Der WiChair ist ab Ende Oktober 2025 durch den autorisierten Wilkhahn-Fachhandel 
lieferbar und bei ausgewählten Online-Partnern erhältlich. 
 
 

 
 
Der WiChair eröffnet vielfältige Material- und Farbkombinationen für individuelle Raumkonzepte. 

Foto: Wilkhahn 
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